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Die Kantonale Ärztegesellschaft Schaffhausen
wurde 1835 gegründet. Die Protokolle der Mit-
gliederversammlungen liegen seit 1877 lücken-
los vor. Auch heute noch sind die Mitglieder -
versammlungen sehr gut besucht, so dass unsere
Standespolitik durch den direkten basisdemo-
kratischen Diskurs geprägt ist. Die Kantonale
Ärztegesellschaft Schaffhausen zählt heute rund
200 Mitglieder. 160 sind beruflich im Kanton
Schaffhausen tätig. Geographisch bedingt sind
die Beziehungen zu den Kollegen in den angren-
zenden Gemeinden der Kantone Zürich und
Thurgau sehr eng. Zwei von vier Notfalldienst-
kreisen operieren über die Kantonsgrenzen hin-
aus.

Die Vertretung unserer standespolitischen
Interessen ist spätestens seit der Einführung 
von TARMED bezüglich unserer persönlichen
Ressourcen an ihre Grenzen gestossen. Aus die-
sen Gründen ist die regionale Bündelung der
standespolitischen Kräfte für uns ein grosses
 Anliegen. Im Jahr 2005 wurde deshalb unser
 Sekretariat mit dem Sekretariat der Ärztegesell-
schaft des Kantons Thurgau zusammengelegt.
Im Jahr 2007 wurde die schon seit einigen Jahren
vorzügliche Zusammenarbeit der Ärztegesell-
schaften der Ostschweizer Kantone AI/AR, GL,
SG, SH und TG mit der Gründung der Konferenz
der Ostschweizer Ärztegesellschaften (KOCH)

weiter vorangetrieben. Die KOCH bildet gleich-
zeitig die Tarifregion CH-Ost ab (Taxpunktwert
aktuell 82 Rappen) und führt für diese Region 
die Tarifverhandlungen. Weiter ist sie Ansprech-
partnerin für die Gesundheitsdirektoren der
Kantonsregierungen (GDK-Ost). Die Tarifregion
CH-Ost ist nach den Kantonen BE und ZH die
drittgrösste Tarifregion der Schweiz und kann 
in Verhandlungen die Interessen der beteiligten
Ärztegesellschaften deshalb mit viel mehr Kraft
vertreten, als dies für die einzelnen kleinen
 Gesellschaften möglich wäre. Aus der Sicht der
 Kantonalen Ärztegesellschaft Schaffhausen
bleibt die Integration in die Tarifregion CH-Ost
mit einem Wermutstropfen behaftet, weil die
Stadt Schaffhausen und Neuhausen, also die
grössten Ortschaften unseres Kantons, in dieser
Tarifregion eine einsame Insel bilden, in der die
direkte Medikamentenabgabe infolge kanto -
naler Gesetze nicht möglich ist. Dies stellt in
 diesen beiden Ortschaften vor allem für die
Fachärzte der Grundversorgung einen wichtigen
Standortnachteil dar, der die Sicherstellung der
ärztlichen Versorgung infolge der resultierenden
massiven Einkommensdifferenzen zu den übri-
gen Standorten der Tarifregion schwierig macht.
Hier ist die Kantonale Ärztegesellschaft Schaff-
hausen auch im 173. Jahr ihres Bestehens erneut
gefordert.
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